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Haupt Expedition
Große Ulrichſtraße Nr 16 Eingang Dachritzſtraße

Anzeigen nehmen ferner ſämmtliche Filialen entgegen
Erſcheint täglich Nachmittags zwiſchen 5 Uhr

Die

Neueſte Ereigniſſe
Die Vorbereitungen der Abreiſe des Prinzen Heinrich von Newyork
ſind bereits getroffen

Hofprediger Stöcker iſt von der theologiſchen Fakultät der Univerſität
Greifswald zum Ehrendoktor der Theologie ernannt worden

Die Buren unter Delarey haben am 8 einen großen Sieg errungen
einen der größten im ganzen bisherigen Kriege der engliſche General
Methuen ward dabei gefangen

Ein großer Sieg der Buren
Halle 11 März

Alle diejenigen welche Sympathien für das nunmehr während zwei
einhalb Jahren durch Krieg heimgeſuchte Burenvolk haben werden Freude
empfinden über einen großen Sieg den vor einigen Tagen einer der be
kannteſten Burenführer Delarey über die Engländer davongetragen hat
Jſt es nicht gegenüber dem Umſtande daß ſeitens der engliſchen Regierung
wiewohl die britiſchen Truppen trotz ihrer großen Uebermacht bisher nichts
Erſprießliches erringen konnten jedes Verlangen der Buren nach Wahrung
ihrer Unabhängigkeit zurückgewieſen wird erklärlich daß alle Burenführer

in der Hoffnung doch noch beſſere Friedensbedingungen zu erreichen im
Vertrauen auf ihre eigene Kraft der Parole treu bleiben entweder zu ſiegen

oder zu ſterben Die Buren haben wieder Muth gefaßt und gehen ſelbſt
zum Angriff über Nunmehr iſt es wie oben erwähnt Delarey gelungen
den Gegnern wieder eine recht empfindſame Niederlage beizubringen Es
liegen bisher folgende amtliche Meldungen vor

London 10 März Jn der heutigen Sitzung des Unter
hauſes verlas der Kriegsminiſter Brodrick eine Depeſche Lord
Kitcheners nach der Lord Methuen von Delarey angegriffen worden
iſt Lord Methuen wurde am Schenkel verwundet und gefangen
genommen 41 Engländer wurden getödtet und 77 verwundet 201
werden vermißt

London 10 März
Am 8 ds Mts nahm Delarey den General Lord Methuen mit
ſeinem ganzen Stabe ſeiner ganzen Bagage und
Mann mit 5 Geſchützen zwiſchen Wynburk und Lichtenburg im
weſtlichen Transvaal unweit Mafeking gefangen Die meiſten
Truppen wurden wieder freigelaſſen

Hüfte verwundet iſt blieb als Kriegsgefangener in den Händen
der Buren Die ſonſtigen britiſchen Verluſte ſind 1 Oberſt 4 Offiziere
48 Mann todt 7 Offiziere 78 Mann verwundet Delareys Abtheilung
iſt 1500 Mann ſtark

London 10 März Die Depeſche Lord Kitcheners lautet
Pretoria 8 März Jch bedauere ſehr eine traurige Nachricht über
Methuen ſenden zu müſſen Er war mit 900 Berittenen unter Major
Paris 300 Mann Jnfanterie vier Geſchützen und einem Pompom auf
dem Marſche von Wynburg nach Lichtenburg und beabſichtigte am
8 d Mts mit Grenfell der 1300 Berittene unter ſeinem Befehle hatte
bei Rovirainesfontein zuſammenzuſtoßen 500 Mann berittener Truppen
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ſind in Maribogo und Kraaipan eingetroffen ſie wurden von den
Buren noch 4 Meilen verfolgt Sie berichten Methuens Geſchütze
Bagage c ſeien von den Buren genommen worden Als Methuen
zuletzt geſehen wurde war er Gefangener Jch habe keine näheren
Nachrichten über die Verluſte oder ſonſtige Meldungen Methuen wurde

angegriffen Die Buren griffen von drei Seiten an Jch
hatte bereits Dispoſitionen getroffen um Truppen in dieſen Diſtrikt zu
entſenden Jch denke dies plötzliche Wiederaufleben der Buren bezweckte
die Dewet bedrängenden Truppen abzulenken

London 10 März Eine weitere Depeſche Lord Kitcheners
meldet Pretoria 9 März Major Paris iſt mit dem Reſt ſeiner
Mannſchaften in Kraaipan eingetroffen Er berichtet Die Abtheilung
marſchierte in zwei Kolonnen und verließ um 3 Uhr früh Tweeboſch
Eine Stunde ſpäter kurz nach Tagesanbruch griffen die Buren an
Ehe Verſtärkungen eintreffen konnten war die Nachhut durchbrochen

inzwiſchen galoppierten Buren in großer Zahl gegen beide Flanken an
Dieſer Angriff wurde anfangs von den Flankenabtheilungen abgewieſen

aber es war eine Panik eingeriſſen Alle mit Maulthieren beſpannte
Wagen und berittene Mannſchaften ſtürmten wild durcheinander ge
worfen dahin ihnen folgten die mit Ochſen beſpannten Wagen Alle
Bemühungen ſie zum Stehen zu bringen waren erfolglos Major
Paris ſammelte 40 Mann beſetzte eine Stellung und brachte die Ochſen
fuhrwerke zum Stehen Nach muthiger nutzloſer Vertheidigung drang
der Feind in die Wagenreihe ein und Methuen wurde am Ober
ſchenkel verwundet Paris wurde umzingelt und ergab ſich um
10 Uhr früh Methuen befindet ſich noch im Burenlager
Nachdem die Buren den Engländern erſt ganz kürzlich am 24 Feb

bei Klerksdorp eine ſchwere Niederlage bereitet dadurch alle angeb
lichen Erfolge des von Lord Kitchener übertrieben dargeſtellten Keſſeltreibens
auf die Abtheilungen des ſchwarzen Chriſtian im Nordoſten des Oranje
ſtaats vollauf wettgemacht und damit ihrerſeits den vom engliſchen

Majuba Hill 27 Februgr in ihrer Weiſe gefeiert hatten haben ſie ihren
Gegnern gezeigt daß ſie noch lange nicht ohnmächtig ſind Delarey
hat wie neulich bei Klerksdorp ſo auch jetzt wieder anſcheinend eine ſtarke
engliſche Abtheilung vollſtändig vernichtet die hohen Zahlen der getödteten
verwendeten und vermißten Engländer von gefangenen wird noch nicht
beſonders geſprochen laſſen unbedingt darauf ſchließen Die Niederlage
iſt für die Engländer um ſo ſchmerzlicher als der bekannte General
Lord Methuen der Führer der engliſchen Garden in die Hände
der Feinde gefallen iſt Methuen war es bekanntlich der am Modderfluß
von den Buren unter Cronje ſo viele Schläge erhielt und erſt durch die
Kriegskunſt eines Lord Roberts aus ſeiner verzweifelten Lage befreit werden
konnte Seitdem hat er im Weſten des Freiſtaats und der Transvaal
republik verſchiedene Kommandos geführt ohne es aber zu einem größeren

kriegeriſchen Erfolge bringen zu können Auf engliſcher Seite werden ſeine
Fähigkeiten als Feldſoldat gerade nicht ſehr hoch eingeſchätzt er iſt aber

ein ſtrammer Draufgänger Oben erwähnte Niederlage war wie geſagt
die ſchwerſte die die Engländer in Südafrika ſeit Jahr und Tag er
litten haben dieſe neue wird ſich vielleicht als noch größer herausſtellen
wenn Lord Kitchener wie das ſo ſeine Art iſt erſt nach und nach mit der
ganzen Wahrheit herausgerückt ſein wird Angeſichts dieſer Kraftentfaltung
der Buren iſt deren Ablehnung aller Friedensvorſchläge die ihnen nicht

geſtern früh zwiſchen Tweboſch und Palmietknill von Delareys Truppe
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Unabhängigkeit gewähren doch nicht ganz ſo ungereimt wie die engliſche
Preſſe gemeint hat

Die Nachricht des Burenſieges hat in London einen unbeſchreib
lichen Eindruck auf die Bevölkerung ausgeübt Die Sonderausgaben
der Blätter fanden reißenden Abſatz An allen Straßenecken ſammelten
ſich Vorübergehende in allen Gruppen wurde mit Empörung über die

Burengeneral Delarey
engliſche Kriegsleitung geſprochen Es wurden verſchiedene Rufe wie
Nieder mit Methuen laut Jn den Woendelgängen des Unterhauſes

erklärte ein liberaler Abgeordneter dies ſei die größte Waffenthat auf
Seiten der Buren welche im ganzen Kriege ausgeführt worden ſei
Delarey habe ſich durch die Lord Methuen beigebrachte Niederlage als
hervorragendſter Taktiker der ganzen Burenoperationen hervorgethan
Bei der Verleſung der Depeſche Lord Kitcheners im Unterhauſe ertönten
zuerſt laute Beifallsrufe bei den Jren während auf den Bänken der
Miniſteriellen Pfuirufe laut wurden Brodrick wies ſodann unter allge
meinem Beifall rühmend auf die Verdienſte Methuens hin Jm Ober
hauſe verlas der Parlamentsſekretär des Kriegsamts Lord Raglan die
Depeſche Kitcheners Lord Roberts ſagte er hoffe das Haus werde ihm
zuſtimmen wenn er ſeine Antheilnahme an dem Schickſal Methuens aus
ſpreche und werde ſich einer abfälligen Kritik enthalten bis man wiſſe
wer für die Niederlage verantwortlich ſei Lord Spencer ſchloß ſich den
Ausführungen Roberts an Lord Salisbury ſprach ebenfalls die
Anſicht aus daß man mit dem Urtheil über die ſehr traurige Nachricht
zurückhalten ſolle bis man über die Einzelheiten unterrichtet ſei er ſei
überzeugt daß Lord Methuen ſein Beſtes gethan habe

Aus Brüſſel wird gemeldet Jn hieſigen Burenkreiſen hat die Nach
richt des Sieges Delareys begreifliche Erregung hervorgerufen Ein
Mitglied der Burendelegation erklärte es ſei nicht ausgeſchloſſen daß die

Ausgeſtoßen
Roman von A Marby

31 FortſetzungUm ſo dringender tritt an den Grundherrn die Pflicht
heran Wandel zu ſchaffen Unter dem heilloſen Gelichter wird
es auch einige beſſere Elemente geben Jhren Klagen und
Bedürfniſſen öffne willig Ohr und Herz Es beſudelt Deine
Freiherrnehre nicht wenn Du perſönlich in Verbindung trittſt
mit Deinen Gutsanugehörigen Gerade Der arme bedrückte
Menſch hat dafür ein feines Empfinden Erkennen Deine
Bauern daß ihre Beſchwerden Beachtung und Abhilfe finden
ſo wirſt Du bald merken wie raſch die anfänglich geringe Ge
folgſchaft des Guten ſich erweitert und vergrößert

Die ſchulmeiſterlichen Weisheitsregeln wie der Baron
des Onkels unerbetene Rathſchläge im Stillen nannte be
ſchwichtigten nicht ſondern ſchürten noch Reinholds Groll und
plötzlich brach es unter kurzem Auflachen von ſeinen Lippen

Den Teufel auch
Reinhold Reinhold Du vergißt Dich unterbrach ihn

der Mutter Zuruf in ihren Augen und Mienen malte ſich Un
ruhe und Beſorgniß

Pardon entſchuldigte er ſich kurz gewaltſam ſich be
herrſchend Leider verſpüre ich nicht die geringſte Luſt als
moderner Herkules den hieſigen Augiasſtall zu ſäubern von
ſeinen unlauteren Elementen Und dabei kommt immer neuer
Zuzug Das Geſindel iſt auf einmal da und niſtet ſich feſt
ohne daß ich eine Ahnung davon habe Wieder ein neuer
Beweis iſt dieſer Schrader dem ich geſtern durch ſeine beiden
vielverſprechenden Sprößlinge den Befehl zugehen ließ ſich
mir heute früh vorzuſtellen Als ich ihn anſprach zitterte die
vierſchrötige Geſtalt des Mannes an allen Gliedern ob infolge
des Schnapsgenuſſes oder aus Furcht vor dem was ſeiner
wartete ließ ſich nicht entſcheiden Weinend beſchwor er mich
ihn in Ellingen zu dulden wo er eigentlich ortsangehörig ſei
wußte er nicht oder wollte es nicht ſagen Seit vielen Jahren

Nachdruck verboten

wird er überall ausgewieſen wo er kaum ſich niedergelaſſen
hat auf ewiger Wanderſchaft irrt er mit den Seinen von Ort
zu Ort ohne Heimathsrecht erlangen zu können Nicht durch
ſeine Schuld verſicherte der Mann die Frau ſei verantwortlich
daß die ganze Familie zu Landſtreichern herabgeſunken Nach
meiner Ueberzeugung ſchloß der Baron ſind Vater Mutter
und Kinder eine ausgefeimte Spitzbubenbande wenigſtens die
Frau iſt eine notoriſche Diebin die ſchon vielfach mit ver
ſchiedenen Gefängniſſen Bekanntſchaft gemacht und gegenwärtig
eine längere Freiheitsſtrafe im Zuchthauſe verbüßt

Selbſtverſtändlich wirſt auch Du die gefährlichen Menſchen
ausweiſen laſſen bemerkte Frau von Ellingen in befehlendem
Tone Schon die angebliche Verwandtſchaft mit der alten
Strehlen Aber was machen Sie denn unterbrach ſich
leicht zuſammenſchreckend die Dame der Hand Marias war ein
Garnknäuel entglitten und zu Boden gefallen wie kann man
ſo ungeſchickt ſein ſetzte ſie verdrießlich ſcheltend hinzu als
es den heftig zitternden Fingern der jungen Geſellſchafterin nicht
gelang den Knäuel zu faſſen Er rollte weiter bis dicht an
Gerhards Fuß Burghauſen hob den Flüchtling auf und wollte
ihn mit freundlichem Scherz der Eigenthümerin übergeben als
das Wort ihm momentan auf der Zunge ſtockte und er betroffen
in das verſtört blickende Mädchengeſicht ſchaute das plötzlich
ganz weiß geworden

Fräulein Techmar
Der Klang der fremden Stimme brachte ſie zur Beſinnung

Es iſt nichts ich danke Jhnen ein Lächeln erzwingend
nahm Maria die Garnrolle aus Gerhards Hand ſie wagte
nicht ihn anzuſehen nichts deſto weniger fühlte ſie ſeine klaren
durchdringenden Augen auf ſich ruhen das Blut wogte ihr
zum Herzen und ſchoß dann in dunkler Welle in ihr blaſſes
Antlitz Der ganze Vorgang dauerte nur einen Augenblick
bevor die anderen aufmerkſam wurden zog plötzlich ein Geräuſch
an der großen Mittelthür die vom Korridor in den Barteen
ſaal führte die Aufmerkſamkeit auf ſich

Ach mein Gumal bittet um Einlaß ſagte Burghauſen
als Erklärung Du geſtatteſt doch Schweſter

Er trat von der Veranda ein paar Schritte in den Saal
hinein und ſchlug dann ſeine beiden Handflächen leicht zu
ſammen Auf dies dem Diener bekannte Zeichen trat der junge
Jnder geräuſchlos über die Schwelle ſetzte auf den bezeichnenden
Wink ſeines Herrn vor dieſem einen Koffer von Sechundsfell
vorſichtig nieder und kehrte dann bis zur Thür zurück dort
auf weitere Befehle harrend

Fanny ſtieß beim Erblicken des Koffers einen Freudenſchrei
aus und befand ſich im Nu an des Onkels Seite Vorerſt
aber zog noch der exotiſche Jüngling ihre naive Bewun
derung auf ſich Der Hitze des Tages und wohl mehr
noch ſeiner Bewohnheit entſprechend trug Gumal einen Anzug
von fein geſtreiftem hellen Stoffe zwar der europäiſchen Mode
angepaßt doch von ſo gefälligem bequemem Schnitt daß die
ſchlanke Geſtalt in ihren geſchmeidigen Bewegungen nicht ge
hemmt wurde Der edelgeformte kleine Kopf mit ſeinem
ſchwarzen Haar und dem hellen Bronzeton des ſchmalen Ge
ſichts in welchem die dunklen glühenden Augen und ein üppiges
rothes Lippenpaar beſonders hervortraten ſtach von der faſt
weißen Kleidung eigenthümlich aber nicht unharmoniſch ab
Ein fremdartiger Reiz lag auch in Gumals demüthig ab
wartender Haltung ſeinem leicht geneigten Haupte und den
über der Bruſt gekreuzten Händen

Du kannſt gehen mein Freund Wenn ich Deiner bedarf
wird man Dich rufen

Nach dieſen Worten ſeines Herrn verſchwand der Jüngling
ſo lautlos wie er gekommen Burghauſen ſchritt nun zum
Oeffnen des Koffers Welch wunderbare Gewebe von Seide
und Wolle Teppiche Waffen Schmuckſachen zierliche Flecht
arbeiten Kunſtſpielereien kamen hier zum Vorſchein Für das
Schönſte aber von allem erklärte Fanny ihren wundervollen
Fächer von echten Marabuts

Was wird Mama was werden meine Freundinnen dazu
ſagen rief ſie das koſtbare Geſchenk graziös hin und her
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Seite 2 MittwochBuren Lord Methuen als Geißel für die Freilaſſung Kruitzingers
zurückbehalten würden Die Waffenthat Delareys beweiſt aufs Neue wie
hinterliſtig die Erklärungen der engliſchen Staatsmänner ſeien welche ver

Lord Methuen
ſichern der Krieg ſei beendet und es ſtänden nur noch unbedeutende
Burenabtheilungen im Felde Präſident Krüger iſt von Brüſſel aus
direkt über die Angelegenheit benachrichtigt worden Man erwartet mit
Spannung Einzelheiten

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

S BVerlin 10 März Hofnachrichten Heute früh beſuchte der
Kaiſer das Denkmal der Königin Luiſe im Thiergarten und beſichtigte
die Ausſchmückung daſelbſt Von 9 Uhr ab hörte er den Vortrag des
Chefs des Civilkabinets Wirkl Geh Raths Dr v Lucanus Heute
Abend gedenkt er beim Botſchafter Grafen Lanza zu ſpeiſen und demnächſt
nach Wilhelmshafen abzureiſen Jm Gefolge des Monarchen werden ſich
befinden Generalleutnant v Keſſel Generalmajor v Loewenfeld Kapitän
zur See v Uſedom Oberſtleutnant Freiherr v Berg Hofmarſchall v Trotha
Oberſtabsarzt Dr Jlberg und der Chef des Marinekabinets Viceadmiral
Freiherr v Senden Bibran

Der Kronprinz iſt am Montag Vormittag bei prächtigem
Frühlingswetter in Heidelberg eingetroffen Die Stadt trägt reichen
Flaggenſchmuck Auf der Schloßfahrt übernahin die Führung der Ober
baurath Schäfer Der Kronprinz wurde dann nach der Univerſität
geleitet und in der Aula durch den Prorektor und den engeren Senat be
grüßt Der Kronprinz trug ſeinen Namen in das Album ein Das
Frühſtück fand im Grand Hotel ſtatt Die Rückfahrt nach Karlsruhe
erfolgte am Spätnachmittag

Gerüchtweiſe verlautet die Verlobung des Großherzogs
von Sachſen Weimar mit der Prinzeſſin Alice von Albany ſtehe
bevor Die Prinzeſſin iſt die am 25 Februar 1883 geborene einzige
Tochter des verſtorbenen Herzogs von Albany deſſen einziger Sohn der
junge Herzog von Coburg Gotha iſt Die Prinzeſſin lebt bei ihrer Mutter
in Potsdam

Die theologiſche Fakultät der Univerſität Greifswald
t dem Hofprediger Stöcker aus Anlaß der 25 jährigen Wiederkehr des

ages an welchem er die Leitung der Berliner Stadtmiſſion über
nommen hat die Würde eines Ehrendoktors der Theologie verliehen
Jn dem Elogium zur Begründung dieſer Ehrung wird hervorgehoben
daß Hofprediger a D Stöcker die Berliner Stadtmiſſion zu ihrer gegen
wärtigen Blüthe und umfaſſenden Organiſation gebracht hat Der politiſchen
und kirchenpolitiſchen ſowie der ſozialen Thätigkeit Stöckers wird dabei
nicht Erwähnung gethan und daran hat meint die Magdeb Ztg die
theologiſche Fakultät gewiß ſehr wohl gethan Das Schweigen über dieſevon vielen Seiten mit Recht angefochtene Seite der Thätigkeit Stöckers iſt

beredt genug Als ein Jrrthum des Elogiums muß es aber bezeichnet
werden wenn darin geſagt wird daß Hofprediger D Stöcker die Berliner
Stadtmiſſion ins Leben gerufen habe Das iſt wie wir ſchon früher
bemerkt haben nicht der Fall vielmehr iſt es das bleibende Verdienſt des
ehrwürdigen in ſtiller Zurückgezogenheit im Ruheſtande lebenden Probſtes
und Generalſuperintendenten D Brückner die Berliner Stadtmiſſion
z mehrere Jahre vor dem Eintritt Stöckers in deren Leitung unter

ſchwierigſten Verhältniſſen gegründet und geleitet zu haben

Der Reichskanzler hat wie die Nordd Allg Ztg mittheilt
dem Bundesrathe den Entwurf eines Geſetzes betr die Abänderung des
S 7 der Strafprozeßordnunng vorgelegt Preßvergehen ſollen danach
bei Erzeugniſſen der periodiſchen Preſſe dort wo die Druckſchrift erſcheint
verfolgt werden Nur im Wege der Privatklage ſoll die Verfolgung auch
am Wohnorte des Verletzten doch nicht an dritten Orten geſchehen können
Der fliegende Gerichtsſtand der Preſſe dürfte damit im Weſentlichen als
beſeitigt gelten

Der Geſetzentwurf wegen Gewährung von Ent
ſchädigungsgeldern an die Mitglieder der Zolltarif Kommiſſion

bewegend Der Freiherr erhielt prächtige Waffen zum Ge
ſchenk Er dankte lebhaft prüfte mit beſonderer Aufmerkſamkeit
die Schärfe einer herrlichen Damascener Klinge Gerhards
Hand ſchüttelnd ſagte er ſichtlich erfreut

Du überraſcheſt uns durch eine wahrhaft großartige Frei
gebigkeit Onkel Solchen reichen Jnhalt hätte ich gar nicht
in dieſem Koffer vermuthet

Burghauſen trat jetzt zu ſeiner Schweſter breitete leicht ein
großes wunderbar ſchön gezeichnetes Tigerfell über ihre gelähmten
Füße und ſagte mit der ihm eigenen Herzlichkeit Eine warme
Schutzdecke Agathe die Dir im Winter gute Dienſte leiſten
ſoll

Sehr ſchön Es iſt zum Verwundern an was Du alles
gedacht haſt Die Hand der Baronin glitt ſanft ſtreichelnd
über das ſeidenweiche Fell in ihren Augen ſchimmerte es wie
Rührung Aber eigentlich ſollte ich Dich nicht loben ſondern
ſchelten ja mein Junge ſchelten denn an alle dieſe Dinge
mußt Du ein Vermögen verſchwendet haben

Keineswegs meine liebe Schweſter ſagte Burghauſen
Die vergeudete Summe iſt nicht ſo bedeutend wie es den

Anſchein gewinnt Vieles habe ich allerdings erhandelt oder
durch billige Umtauſchartikel erworben aber vieles erhielt ich
auch geſchenkt und zwar nicht die geringfügigen Sachen gerade
unter den Geſchenken befinden ſich Koſtbarkeiten von faſt un
ermeßlichem Werthe Zum Beiſpiel dies

Bei den letzten Worten langte Gerhard ein wohlverſchloſſenes
Käſtchen hervor öffnete es behutſam entnahm ihm einen Gürtel
mit funkelnden Steinen beſetzt ließ ſie im Sonnenlichte ſpielen
und ſagte erklärend

Es iſt der Gewandgurt eines indiſchen Rajah den er mir
zugleich mit dieſem Tarbuſch Burghauſen hielt ein turban
artiges Gewinde von ſchwerer gelber und blauer Seide in der
Mitte von einer Perlenagraffe mit großem Brillant zuſammen
gehalten empor zum Geſchenk machte Während einer
Tigerjagd hatte ich das Glück den Fürſten aus einer
augenſcheinlichen Gefahr zu erretten nun kannte die Dankbarkeit

BDeneralAnzeiger für Halle und den Saalkress
befindet ſich wie in parlamentariſchen Kreiſen verſichert wird bereits in
Vorbereitung und wird zweifellos die es des Bundesrathes
finden Dem Reichstage ſoll er v noch vor Oſtern zugeben Er
ſieht für die einzelnen Mitglieder der Kommiſſion eine Pauſchalvergütung vor Die Mitglieder der gtotzen Juſtiz kommiſſion vom Jahre
1876 erhielten 2400 Mk dieſelbe Summe dürfte auch jedes Mitglied der
Zolltarif Kummiſſion erhalten

JIn einem Erlaß an den Miniſter der öffentlichen Ar
beiten und den Kriegsminiſter hat der Kaiſer genehmigt daß bei
der Staatsbahnverwaltung wie ſchon jetzt im Fahrkartenausgabedienſt ſo
auch im Telegraphen und Güterabfertigungsdienſt weibliche Beamte
unter Beachtung der Grundſätze für die Beſetzung der Beamtenſtellen mit
Militäranwärtern nach Maßgabe des Etats angeſtellt werden Gleich
zeitig hat der Eiſenbahnminiſter beſtimmt daß weibliche Perſonen für den
Kanzleidienſt nicht mehr anzunehmen ſind Die gegenwärtig im Kanzlei
dienſt beſchäftigten Perſonen ſind unter Anrechnung der vollen ſeitherigen
Eiſenbahndienſtzeit in den Fahrkartenausgabe Telegraphen oder Güter
abfertigungsdienſt zu überführen

Zur Hebung der handelspolitiſchen Jntereſſen mit
Braſilien hat es ſich als nothwendig herausgeſtellt unſere auf der
amerikaniſchen Station befindlichen kleinen Kreuzer jetzt auch zu Fahrten
auf dem Amagzonenſtrom heranzuziehen die bei dieſer Gelegenheit ſo
weit als möglich den Rieſenfluß ſtromauf dampfen ſollen Eine erſte der
artige Expedition ſoll nach den Berl N bereits nächſter Tage ihren
Anfang nehmen indem einer der beiden kleinen Kreuzer die weſtindiſchen
Gewäſſer zu dieſem Zwecke verlaſſen ſoll Am Mittellauf des Amazonen
ſtromes befinden ſich bedeutende Handelsplätze in denen bisher noch nie
mals die deutſche Kriegsflagge gezeigt worden iſt

Großbritannien
Der Krieg in Süd Afrika

London 10 März Wie Daily Erxpreß aus Brüſſel erfährt
empfing Lord Kitchener die Antwort Steijns und Schalk Burgers
auf die Mittheilung des jüngſten engliſch holländiſchen
Notenwechſels Die im Felde ſtehenden Burenführer weigern ſich Unter
handlungen anzuknüpfen deren Grundlage nicht die völlige Unab
hängigkeit der Burenſtaaten bilde Krüger ſoll geäußert haben die
kühle Haltung der amerikaniſchen Regierung werde nicht die Lage in Süd
afrika ändern Von allen Mächten verlaſſen ſeien die Buren mehr als je
entſchloſſen ſür die Unabhängigkeit zu kämpfen

Die Frau eines Tommy der in Südafrika dient hat an Reynolds
Newspaper folgenden Brief gerichtet der das Datum des 24 Jannar
trägt und von ihrem Mann aus Graaf Reinet Kapkolonie abgeſchick
worden iſt Jch habe am Samstag um 3 Uhr der Hinrichzung des
Kommandanten Scheepers beigewohnt Man brachte ihn auf
einer Tragbahre aus der Stadt mit Muſik hinter der die zur
Füſilierung kommandierte Abtheilung marſchierte Als man ihn zu der
Stelle gebracht hatte wo ſein Grab gegraben war bat er aufſtehen und
ſo den Tod empfangen zu dürfen Man ſetzte ihn darauf auf einen
Stuhl und verband ihm die Augen Fünfzehn Mann der Coldſtream
Guards ſtanden 10 Schritte von ihm entfernt und feuerten nun Faſt
der ganze Körper wurde ihm durch die Schüſſe zerſchmettert und es war
ein entſetzliches Schauſpiel Er muß ein tapferer Mann geweſen
ſein Er zuckte nicht und erblaßte auch nicht Man begrub ihn ſo wie
er war und warf die Stücke des Stuhles auf ſeinen Leichnam Der
iriſche Abgeordnete MecNeil brachte den Fall im Unterhaufe zur Sprache
doch erklärte der Kriegsminiſter Brodrick daß ihm dieſe Vorgänge un
bekannt ſeien

Amerikz
Vorbereitungen zur Abreiſe des Prinzen Heinrich
Newyork 10 März Zur Abreiſe des Prinzen Heinrich werden

ſchon namentlich an Bord des Schnelldampfers Deutſchland die
Vorbereitungen ſehr eifrig betrieben Der Dampfer wird wie dem BV

berichtet wird mit Hochdruck für die Abfahrt feſtlich geſchmückt Der
Prinz wird die Kabinen des Kapitäns ſowie die der Offiziere auf dem
Brückendeck bewohnen Sämmtliche Ränme mit Ausnahme des Schlaf
zimmers werden einem Blumenhain gleichen Der erſte Dekorateur einer
großen Newyorker Kunſtgärtnerei reiſt mit um täglich die Arrangements
zu leiten Er nimmt 8000 Stück feinſter Roſen namentlich American
Beauties rothe Tackroſen und roſa Bridesmaids 2000 Büſchel Schnee
glöckchen drei Möbelwagen voll ſeltener Orchideen Veilchen
Palmen und Topfpflanzen an Bord Jm Rauchſalon finden aus
ſchließlich Fächerpalmen Verwendung während das Luxuszimmer einen
Roſen Palmen und Schneeglöckchenſchmuck erhält Prinz Heinrich ſpeiſt
mit den anderen Paſſagieren in der erſten Kafüte Die Mitreiſenden
werden dadurch das Vergnügen haben die Tafel täglich im wechſelnden
Schmuck zu ſehen wobei Erinnerungsbonquets für die Damen vorgeſehen
ſind Die Geſammtdekoration der Deutſchland verſpricht eine künſt
leriſche Sehenswürdigkeit erſten Ranges abzugeben

Prinz Heinrich iſt Montag Vormittag gegen 8 Uhr von Jerſey
City nach Philadelphia abgereiſt Der Zug traf wie Laff Bur
meldet um 10 Uhr 18 Minuten dort ein Nach Erledigung der Empfangs
feierlichkeiten unternahmen der Prinz und ſeine Begleitung ſowie der
Bürgermeiſter und das Empfangskomitee in 21 vor dem Bahnhof war
tenden Equipagen eine Rundfahrt durch die Stadt Hierauf fand die
Ueberreichung der Freedom of the City und der Gabe deutſcher
Veteranen aus dem Kriege 1870771 ſtatt Dann begab ſich Prinz
Heinrich zu der Crampſchen Schiffswerft er hielt ſich dort etwa eine
Stunde auf und ging auch an Bord des gerade fertig geſtellten ruſſiſchen
Kreuzers Retzivan wo er vom Befehlshaber des Schiffes Kapitän
Tſchenowitſch dem dienſtthuenden Offizier Madedonsky und anderen
Offizieren empfangen und durch das ganze Schiff geleitet wurde Später
nahm Prinz Heinrich im Union League Club an einem von 100 hervor
ragenden Bürgern veranſtalteten Frühſtück theil Die Tafel war in den

meines Gaſtfreundes keine Grenzen Es waren genußreiche
Tage welche ich in dem mit märchenhafter Pracht ausgeſtatteten
Palaſt des liebenswürdigen Kröſus verlebte

Während dem betrachteten die Anweſenden unter bewun
dernden Lauten die flimmernden Steine

Ja fragte Fanny zweifelnd ſind denn alle wirklich echt
Onkel Gerhard

Er lachte erheitert Natürlich kleine Ungläubige ein
reicher indiſcher Fürſt ſchmückt ſich nicht mit Similibrillanten

Aber dann dann kannſt Du ja einen wundervollen
Schmuck daraus faſſen laſſen ſo koſtbar wie ihn kaum eine
Königin trägt

Ein Brautgeſchenk bemerkte der Baron das Onkel
Gerhard ſeiner künftigen Gemahlin am Hochzeitstage zu Füßen
legen wird Habe ich das Richtige getroffen Onkel

Burghauſen zuckte die Achſeln Will es nicht abſolut in
Abrede ſtellen immerhin dürfte aber noch eine lange Zeit ver
gehen ja wer weiß ob überhaupt je der Tag erſcheint für mich
wo die Edelſteine der angedeuteten Beſtimmung dienen könnten

Aber Onkel Gerhard das liegt doch nur an Dir Du
wirſt doch nicht Zeit Deines Lebens ein Junggeſelle bleiben
wollen rief Fanny faſt vorwurfsvoll doch noch bevor eine
Antwort erfolgen konnte fügte ſie in ihrer ſprunghaften Weiſe
den Geſprächsgegenſtand wechſelnd fragend hinzu Erlaubſt
Du mal Onkel daß ich probiere ob dieſer Odaliskenhaarputz
auch ein deutſches Mädchen kleidet

Dadei griff ſchon ihre Hand nach dem Tarbuſch und
ſtülpte ihn ſchief auf ihr Köpfchen Doch nur einen Mo
ment beſchaute Fanny wohlgefällig ihr Spiegelbild dann
zog ſie das ſeidene Gewinde wieder herunter und ihr Hauptſchüttelnd ſagte ſie mit komiſcher Reſignation Zu meinem

Apfelgeſicht und den ſtrohblonden Zöpfen abſchenlich
Doch halt Jhnen muß der Tarbuſch entzückend ſteyen

Bitte einen Augenblick Fräulein Maria

Fortſetzung folgt

12 März Nr 60deutſchen Farben geſchmückt Bei dem Frühſtück ſpielte ſich der Verkehr
in ungezwungenen herzlichen Formen ab da Prinz Heinrich den Wunſch
ausgeſprochen hatte keine weiteren Reden zu hören Jn der Stadt war
allgemeiner Feiertag und bei ſchönſtem Sonnenwetter füllten große
Menſchenmengen die Straßen beſonders den Penn Square

Das Mahl im Hauſe Cornelius Vanderbilt s am Sonntag war
das größte Ereigniß unter den vom Prinzen Heinrich beſuchten geſell
ſchaftlichen Veranſtaltungen in Privathäuſern Der Saal in dem ſich
52 Gäſte eingefunden hatten war in reichen Blumenſchmuck gehüllt zu
dem eine Fülle von weißen und roſafarbenen Kamelien verwandt worden
war an jeder elektriſchen Lampe hing ein Büſchel von Akazienblüthen
Beim Eintreten ſchritten die Gäſte durch eine Gaſſe von blühenden
Pflanzen und Roſen Auf der Tafel des Prinzen Heinrich die im Winter
garten aufgeſtellt war waren American Beauty Roſen und Frühlings
blüthen aufgehäuft Die Wände waren bis zur Decke mit Azaleen Roſen
Akazienblüthen und tropiſchen Ranken bedeckt

Aſien
Zur Lage in China

Peking 10 März Wie Laff Bur berichtet unterhandelt der
deutſche Geſandte Mumm von Schwarzenſtein mit den chineſiſchen
Behörden über von ihnen zu erlaſſende Verfügungen durch die Deutſch
land in Ausführung des in der Konzeſſion von 1899 gegebenen Ver
ſprechens in den Stand geſetzt werden ſoll den Betrieb von Bergwerken
in der Provinz Schantung zu eröffnen Der Geſandte hat keine großen
Hoffnungen zu einem Abkommen zu gelangen da das Bergwerksamt dem
Thron für die zu erlaſſenden Verordnungen bereits Vorſchläge unterbreitet
hat die Likinabgaben Ausfuhrzölle und Abgaben vom Reinertrag vorſehen
und die Einſetzung bezahlter chineſiſcher Direktoren beſtimmen was als
Prohibitivmaßregel betrachtet wird Sollte der Thron dieſe Vorſchläge
annehmen ſo würde es erforderlich ſein ſie den Kommiſſaren der Mächte
in Shanghai zur Prüfung zu unterbreiten

Aus der Umgebung
Oftrau 9 März Militäriſches Am 11 d Mts findet

zwiſchen den Garniſonen Halle und Deſſau eine Felddienſtübung ſtatt
Zu dieſem Zwecke werden die Orte Stumsdorf Werben und Oſtrau auf
einen Tag Einquartiernung erhalten

Glauzig 10 März Schwerer Unfall Der Futterknecht M
wollte auf dem hieſigen Fabrikgute einen Ochſen welcher ſich während
der Nacht losgeriſſen hatte wieder anlegen Dabei fiel M und wurde
von dem Thiere auf den Leib getreten M erlitt erhebliche innere und
äußere Verletzungen ſo daß er nach Cöthen in das Krankenhaus gebracht
werden mußte

g Gerbſtedt 9 März Jmkerverſammlung Jn der heutigen
Jmkerverſammlung des Vereins Gerbſtedt und Umgegend referierte Herr
Lehrer Wartenberg Schwittersdorf über Blutauffriſchung Der Referent
kam zu dem Reſultat daß die deutſche Biene an Leiſtungsfähigkeit von
keiner Raſſe übertroffen wird Eine Veredlung derſelben durch die Ver
miſchung dieſer mit einer andern Raſſe ſei darum nicht rathſam ſondern
nur da angebracht wo die betreffende Raſſe rein gezüchtet werden ſoll
Die deutſche Biene ſei nur etwas zurückgekommen durch Schleudern zur
verkehrten Zeit Königinnenzucht in kleinen Völkern Beſchränken der
Drohnen Abſperrgitter Zuckerfütterung als Erſatz für Honig Ergänzen
des Vorraths durch Zucker verwirft er nicht Zuchtwahl und Auffriſchung
durch Haidebienen auch deutſche ſei oft empfehlenswerth An dem Rück
gang der deutſchen Biene ſeien alſo die Jmker vielfach ſelbſt ſchuld

Hettſtedt 10 März Verlängerte Arbeitszeit Auf der
Maſchinenwerkſtätte zu Saigerhütte iſt die kürzlich um 2 Stunden täglich
verkürzte Arbeitszeit von heute ab wieder um eine Stunde verlängert
Sie währt ſomit von früh 7 Uhr bis Abends um 6 Uhr

Heſbra 9 März Unfall Der Arbeiter Bernhard Koch er
litt in der Schuſterſchen Dampfziegelei einen Unfall dadurch daß er bei
der Arbeit zu Falle kam und ein Bein brach Er mußte in das ſtädtiſche
Krankenhaus zu Eisleben gebracht werden

Goſeck 8 März Ueberfall Dieſer Tage wurden zwei
Mädchen aus Dobichau welche ſich nach Naumburg begeben wollten in
der Nähe des Goſecker Holzes von einem Unbekannten angefallen Die
eine wurde von ihm niedergeworfen während die andere entfloh Durch
Hinzukommen eines Mannes wurde jedoch der Unhold verſcheucht und
flüchtete in das Holz Die Polizei ſtellt eifrige Nachforſchungen an

o Oſchersleben 9 März Geiſteskrank Der penſionierte
Bahnbeamte G von hier mußte geſtern wegen Geiſteskrankheit der Nerven
klinik Halle zugeführt werden R hat ſich die Krankheit durch einen
Unfall zugezogen

o Halberftadt 9 März Ein guter Fund wurde geſtern früh
in der Plantage gemacht in dem Gebüſch an der Mauer des Domkirch
hofs lag ein voller Sack der nach vorgenommener Beſichtigung Würie
im Gewicht von etwa einem Centner enthielt Der Sack wurde durch den
Plantagengärtner nach der Polizei geſchafft wo ihn der Beſtohlene der
Kaſtellan der Oberrealſchule Schnorkel zu ſeiner Freude bei der Anmeldung
des Diebſtahls bereits vorfand Der Dieb der von der Plantage aus
in das Grundſtück der Schule eingedrungen iſt muß bei dem Fortſchaffen
des geſtohlenen Gutes geſtört ſein vermißt werden noch 20 Bratwürſie

Jokales
De Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangabde geflattet

Halle 11 März
Aus der St Georgen Gemeinde Die Einweihung des

Gemeindehanſes wird am Donnerstag den 3 April erfolgen Der
Herr General Sup D Holzhener hatte dieſen Tag zu beſtimmen da in
dem Gemeindehauſe eine Kapelle vorhanden iſt welche zu regelmäßigen
Gottesdienſten benutzt werden ſoll und daher von dem Oberhirten der
Provinz zuvor kirchlich geweiht werden muß Die Feier wird Vormittags
111 Uhr ſtattfinden Es werden zu dieſer kirchlichen Feier ſo viel Per
ſonen eingeladen werden als die Kapelle faſſen kann etwa 140 150
Die Liturgie wird Herr Superintendent Saran halten die Weiherede der
Herr General Superintendent und dann der Oberpfarrer Knuth eine
kirchliche Anſprache Der kirchliche Geſangverein wird durch geſangliche
Einlagen das Feſt zu verſchönern ſuchen Abends findet in dem großen
Gemeindeſaal des neuen Hauſes eine muſikaliſche Feſtfeier mit Anſprachen
für eine größere Zahl von Gemeindegliedern ſtatt Die kirchliche Ver
waltung der Gemeinde iſt bereits in das neue Gemeindehaus verlegt ſo
daß alſo alle amtlichen Meldungen in dem Amtszimmer des Gemeinde
hauſes zu machen ſind

Verein für Volkswohl Jn der geſtern unter Vorſitz des Herrn
Prof Dr Kohlſchütter abgehaltenen Generalverſammlung wurde zunächſt
die Entlaſtung der Rechnung für 1900 01 vorbehaltlich der Prüfung der
Rechnung der 9 Abtheilung ausgeſprochen Jn den Ausſchuß wurden
wieder bezw neugewählt die Herren Geheimer Kommerzienrath Bethcke
Kaufmann E Beyer Direktor Biedermann Oberlehrer Flade
Prof Dr Fränkel Schneidermeiſter Hädicke Buchhändler Puppen
dick Tapezierer Schlüter Stadtrath Schnackenburg Oberbürger
meiſter Staude Direktor Stieler Direktor Tribius Ober Polizei
inſpektor Weydemann Rektor Dr Wohlrabe Rentier Zwarg
Baumeiſter Wolff Oberlehrer Prohl und Fabrikant Kraſemann
Darauf erſtatteten die Abtheilungsvorſtände vorläufige Verichte über den
Stand und die Angelegenheiten der einzelnen Abtheilungen Herr Ober
lehrer Flade theilte mit daß die Bibliothek in dieſem Jahre eine beſſere
Benutzung als im vergangenen erfahren habe ca 1000 Bände ſeien mehr aus
gegeben als früher Verſchiedene Geſchenke ſeien dankbar angenommen worden
Nur laſſe das Lokal welches die Stadt zur Verfügung geſtellt hat nicht
mehr wie Alles zu wünſchen übrig Die nothwendige Einrichtung eines
Leſezimmers ſei ganz unmöglich Andere Städte bewilligten erhebliche
Summen für öffentliche Bibliotheken unſere Stadt habe nichts weiter als
ein ſchlechtes Lokal für dieſen Zweck übrig Es wurde der 1 Abtheilung
anheimgegeben mit Vorſchlägen zur evtl Verbeſſerung hervorzutreten
Die 2 Abtheilung gegen Verarmung und Bettelei iſt mit den ihr zur
Verfügung geſtellten 1500 Mk ausgekommen obwohl 900 Brote und
900 Kohlenzettel vertheilt worden ſind Durch verſchiedene reichliche Ge
ſchenke iſt die Abtheilung in der Lage geweſen den Anforderungen zu
genügen Die Abtheilung 83 Ferienkolonien hat 176 Kinder in die
Sommerfriſche geſchickt und damit ſehr günſtige Reſultate erzielt Die
4 Abtheilung Volksküchen hat einen Ueberſchuß von ca 1400 Mk erzielt
und hat ſich demnach das Geſchäft gut geſtaltet obgleich mehr Frei
marken ausgegeben ſind als im Vorjahre Abtheilung 5 Volks Kaffee
hallen berichtete daß der Umſatz um rund 1000 Mk höher als früher
war Ueber den Zuſtand des Lokales im Rothen Thurm wurde ebenfalls
lebhafte Klage geführt Es beſteht der Plan auch in Giebichenſtein eine
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Nr 60 MittwochVolkskaffeehalle zu errichten nur iſt man ſich über den Platz noch nicht
einig Ueber die Thätigkeit der 7 Abtheilung Jugend und Volksſpiele
berichtete Herr Oberlehrer Dr Hammerſchmidt daß Fortſchritte zu ver
zeichnen ſind Die Spielplätze ſind vergrößert und haben einen Ertrag
von ca 600 Mk zu verzeichnen gehabt Abtheilung 9 Arbeitsnachweis
ſtelle hat zu berichten daß die Meldungeu von arbeitsſuchenden Perſonen
zahlreicher als in den Vorjahren waren dagegen die Arbeitsangebote zu
rückgegangen ſind Abtheilung 10 Heilſtätten für Lungenkranke hat eine
Einnahme von 800 Mk und außerdem einen Beſtand von 1100 Mk
aufzuweiſen ſie hat 931 Mk für kranke Kinder und andere Perſonen auf
gewendet Auch bei der Abtheilung 11 Krippe ſind die Kaſſenverhältniſſe
glatt geregelt ſodaß ein Zuſchuß von der Hauptkaſſe nicht erforderlich
ſein wird

Fichteſtraſze Die zwiſchen der gr Brunnen und der Peſtalozzi
ſtraße belegene bisher den Namen Müller ſche Privatſtraße führende
Straße hat den Namen Fichteſtraße erhalten

Brücken Verpachtung Geſtern ſtand Termin zur Verpachtung
des Rechts zur Erhebung von Brückengeld für die Benutzung der Cröll
witzer Brücke an Beſtbietender blieb Herr Fiſchermeiſter Birnſtiel
Klein Corbetha mit 23320 Mk Jahrespacht Die bisherige Pacht betrug
23 150 Mark

Zwangsverſteigerung Das Gröbel ſche Grundſtück Land
wehrſtiaße 23 kommt am 14 Mai Vormittags 9 Uhr vor dem Königl
Amtsgericht kl Steinſtraße 7 Zimmer 31 zur Verſteigerung

Gebrauchsémuſterſchutz erhielten Herr Auguſt Hoffmann
Lerchenfeldſtratze 5 für einen Miſchcylinder für künſtliſche Mineralwäſſer
und Schaumweine beſtehend aus einem Steinzeugcylinder umhüllt mit
Eiſenmantel und einer Zwiſchenlage aus Cement und Sand Herr Oskar
Lehmann Zwingerſtraße 27 für eine Aufhängevorrichtung für Damen
uhren beſtehend aus einem mit gegenüber dem Haken angeordneter Zunge
verſehenen Plätichen Halleſche Armaturen unn Maſchinenfabrik A Werne
burg K Co für einen Regulierhahn mit Hohlküken und von oben ein
ſtellbarer Schieberhülſe für Dampf Waſſer und Gaſe

Stadttheater Sudermanns neues Drama Es lebe das Leben
wird morgen Mittwoch zum erſten Male gegeben Das Farben Abonne
ment iſt für die Première aufgehoben Die nächſte Aufführung von
Alt Heidelberg findet am Donnerstag ſtatt Farbe roth Zum Benefiz

für Herrn Kapellmeiſter Erdwann wird für Freitag Mozarts Don
Juan vorbereitet Die Titelpartie ſingt Herr Fanta

Concert des Udel Quartetts Wer Freude hat an fein humo
riſtiſchen in künſtleriſcher Vollendung vorgetragenen Männergeſangs
quartetten der konnte in dem geſtrigen Concert des in Halle übrigens
nicht unbekannten Udel Quartetts in den Kaiſerſälen aufs beſte ſeine Rech
nung finden Leider war der Beſuch ein ziemlich ſchwacher was wohl
weniger mangelndem Kunſtſinn des Hallenſer Publikums als der bereits
weit vorgeſchrittenen Saiſon zuzuſchreiben iſt Die Leiſtungen des Prof
Udel ſchen Quartetts laſſen ſich vielleicht am beſten mit denen des hier
ebenfalls nicht fremden Thomas Koſchat Quintents vergleichen doch mit
dem Unterſchiede daß bei erſteren ausſchließlich humoriſtiſche und faſt nur
Geſänge mit hochdeutſchen Texten zum Vortrage kommen während das
Koſchat Quintett ſich vorwiegend auf Lieder in Steyriſcher Mundart
beſchränkt Was aber die Qualifikation der beiderſeitigen Leiſtungen
von rein künſtleriſchem Geſichtspnukt anbelangt ſo hat das Udel
Quartett den Vergleich durchaus nicht zu ſcheuen ſondern im
Gegentheile wir glauben ihm die Palme zuerkennen zu ſollen Dazu
kommt daß die Vorträge des Udel Quartetts faſt ausnahmslos
Originale ſind bezw von dem betreffenden Komponiſten eigens dem

Udel Quartette gewidmet wurden Wenn auch die Texte an ſich keinen
litterariſchen Werth beanſpruchen ſo vermögen ſie dennoch zu zünden und
zu elektriſieren wenn ſie in ſo reizender Weiſe zum Vortrage gebracht
werden wie es eben von Seiten des genannten OQOnuartetts geſchieht bei
welchem Alle die ſich auf dieſem Gebiete verſuchen ſehr viel lernen könnten
Hoffentlich findet das Quartett heute Abend in Leipzig Erſatz für die Ent
tänſchung welche ihm das Halleſche Publikum durch ſein Fernbleiben
bereitete und auch den materiellen Erfolg den es durch ſeine aus
gezeichneten Leiſtungen auf dem von ihm gepflegten Felde mit vollem
Rechte verdient

Schüler Concert Am 17 ds Mts Abends 71 Uhr findet in
den ThaliaFeſtſälen das diesjährige Concert der Schüler des Herrn
Muſikdirektor Plaſchke ſtatt Das Jnſtitut deſſelben beſteht ſeit 1881
und werden darin gegenwärtig 85 Schüler von drei Lehrkräften unter
richtet Intereſſenten verweiſen wir auf die heutige Annonce im
Jnſeratentheile

Jm Frauenbildungsverein ſprach geſtern Abend Frl Alice
Salomon Berlin über Konſumenten Moral und Känferinnen Vereine
Gerade die beſitzende Frau ſtehe den Bedürfniſſen der arbeitenden Klaſſen
im allgemeinen noch verſtändnißlos gegenüber Wir entrüſten uns über
die Hungerlöhne welche die Arbeiterinnen bekommen aber wir tragen
ſelbſt dazu bei daß die Löhne ſo gering ſind durch unſere Sucht mög
lichſt billig einzukaufen Wir vergeſſen daß der Kaufmann uns bei den
Arbeitenden nur vertritt die eigentlichen Arbeitgeber ſind die Kaufenden
Ueble Folgen für die kaufmänniſchen Angeſtellten hat das Einkaufen am ſpäten

bend das Maß der Freiheit und der Erholungszeit wird ihnen dadurch ge
ſchmälert So mancher Handwerker geht zugrunde an der Unpünktlichkeit ſeiner
Zahler Sonſt gute Menſchen thun hier viel Unrecht durch Gedanken
loſigkeit und weil ſie die Moral der Konſnmenten nicht kennen Jn
Amerika und England hat das Vorgehen Einzelner bewirkt daß viele
Kaufleute ſich die gute Behandlung ihrer Angeſtellten ſehr angelegen ſein
laſſen Jn zahlreichen Städten beſtehen Käuferinnenvereine welche nur
ſolche Geſchäfte berückſichtigen in denen den Angeſtellten gute Bedingungen
zugeſtanden werden Bei uns giebt es derartige Vereine noch nicht allein
die lebhafte Agitation aus Frauenkreiſen den Ladnerinnen Sitzgelegen
heiten zu verſchaffen hat bewirkt daß das Geſetz ſich dieſer Frage an
nahm Nachdem die Rednerin die Konſumgenoſſenſchaften noch kurz er
wähnt hatte ſchloß ſie ihren aus menſchenfreundlichem Herzen kommenden
Vortrag der mit lebhaftem Beifall aufgenommen wurde

Beamten Verein Nach dem Geſchäſtsberichte zählt
der Verein gegeirwärtig 2925 ordentliche und 634 außerordentliche Mit
glieder Jm vergangenen Jahre wurden wieder belehrende Vorträge ſowie
geſellige Abende und ein Sommerfeſt veranſtaltet Die wirthſchaftlichen
Beſtrebungen wurden fortgeſetzt und Wohlfahrtseinrichtungen unterſtützt
Die Zugehörigkeit des Vereins zum Verbande berechtigt die einzelnen Mit
glieder zur Theilnahme an den vom Verbandsvorſtande mit Bade
verwaltungen Hotelbeſitzern u ſ w vereinbarten Vergünſtigungen über
die alltährlich eine Anzahl Verzeichniſſe zur Vertheilung an die Mitglieder
in Bedarfsfällen zur Verfügung geſtellt wird Die Vermögensverhältniſſe
geſtatteten beſonders hilfsbedürftigen Mitgliedern des Vereins eine Geld
unterſtützung im Geſammtbetrage von 1000 Mk zu gewähren Zur
möglichſt nützlichen Verwendung wurde dieſer Betrag der Wilhelm Auguſta
Stiftung hier die ſich die Unterſtützung der hilfsbedürftigen Beamten
wittwen und Waiſen zur Aufgabe gemacht hat deren eigene Mittel aber
nicht ausreichen überall wo es nöthig iſt Hilfe zu leiſten überwiesen
Ferner wurde dem Zweigverein zur Bekämpfung der Schwindſucht in
Halle ein Beitrag von 300 Mk bewilligt Der Halleſchen Beamten Spar
und Darlehnskaſſe konnte auch im Berichtsjahre das mit 3 Proz ver
zinsliche Darlehn von 1000 Mk belaſſen werden Die Einnahmen be
trugen 9615 Mk die Ausgaben 6238 Mk ſo daß ein Beſtand von
3376 Mk verblieb

Kranken und Begräbnißkaſſe des kaufm Vereins Jn
der Generalverſammlung erſtattete der Vorſitzende Herr Ernſt Schulze
den Bericht über das abgelaufene Geſchäftsjahr worauf der Geſchäfts
führer Herr Karl Boehr Mittheilungen über die Kaſſenverhbältniſſe
machte Die Kaſſe zählte am 31 December 1901 666 männliche und
42 weibliche Mitglieder Die Einnahmen betrugen 13100 Mk darunter
12514 Mk Mitgliederbeiträge Verausgabt wurden an Arzthonorar
4094 Mk Arznei und ſonſtige Heilmittel 16551 Mk Krankengelder
4526 Mk Begräbnißgeider 205 Mk Verpflegungskoſten an Kranken
häuſer 384 Mk Verwaltungskoſten 955 Mk ſonſtige Ausgaben 32 Mk
Das Vermögen erhöhte ſich von 8950,91 Mk auf 10718,33 Mk Krank
meldungen erfolgten im Jahre 1901 im Ganzen 748 Die Verſammlung
beſchloß dem Reſervefonds 1000 Mk zuzuführen wodurch ſich derſelbe
auf 10331 Mk erhöht Dem Vorſtand und Rechnungsführer wurde die
beantragte Entlaſtung ertheilt Die aus dem Vorſtande ausſcheidenden
Herren Ernſt Schulze Vollrath Wechſelberg und Emil Wege wurden
durch Zuruf wiedergewählt außerdem wurde für den verſtorbenen Franz
Friedrich Herr Friedrich Reinhardt in den Vorſtand neu gewählt Als
Erſatzmänner wurden die Herren Paul Molle R Manſchewsky und
Otto Korb ebenſo die Reviſoren Herren Hermann Niemeyer Hermann
Hahn und Oskar Kloß wiedergewählt

Die Handelsſchule zu Halle a S Direktor Mertig iſt von
der Königl Regierung zu Merſeburg konzeſſioniert worden bezw iſt dem
Leiter der Schule die Genehmigung zur Fortführung derſelben ertheilt

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
Die Schnule welche gute Lehrkräſte beſitzt wird Michaelis d J in weit
größere Räumlichkeiten verlegt

Die Wildhagenſche Frauen Jnduſtrieſchule wird vom Sonn
tag den 16 bis Dienstag den 18 d Mts von 10 bis 5 Uhr in den
Räumen der Handwerkerſchule die Arbeiten ihrer Schülerinnen zur Aus
ſtellung bringen Wer ſich für die Gobelin Handwirkerei intereſſiert wird
erfreut ſein die neueſte Erfindung auf dieſem Gebiete das Gobelin
Webpult in Betrieb ſehen zu können

Carnevaliſtiſcher Klub Tyll Eulenſpiegel Der Ausſchuß
hat beſchloſſen am Dienstag den 11 März Abends 8 Uhr 11 Minuten
im großen Saale des Sport Hotel in Form einer Damenſitzung ein
Orden sfeſt mit Ball und Vorträgen zu veranſtalten Zu dieſem Feſte
ſind Einladungen nur an Mitglieder und deren nächſten Bekannten er
gangen und haben nur die auf den Namen lautenden Eintrittskarten
Giltigkeit

Unfall Heute Morgen gegen 7 Uhr fiel an dec Hermann und
Wettinerſtraßen Ecke der Arbeiter Karl Halle vermnutblich in Folge eines
Krampfanfalles auf das Straßenpflaſter und zog ſich durch den Sturz eine
erhebliche und ſtark blutende Wunde über dem rechten Auge zu Der Ver
letzte welcher anfänglich beſinnungslos war wurde nach der Wache des
6 Polizeireviers und dann nach Anlegung eines Nothverbandes mittelſt
Krankenwagens in die Klinik gebracht

Standesamtliche Uachrichten
Standesamt Halle Steinweg 2

Aufgeboten 10 März Der penſ Weichenſteller Friedrich Scho
und Wildelmine Koch Saalberg 186 Der Maler Guſtav Renner un
Johann Tornauer Domplatz 7 und Böllbergerweg 14 Der Eiſendreher
Oskar Neumann und Martha Schwarz Pfännerhöhe 28 Der Fabrik
ſchmied Karl Peterſohn und Alma Thor ſtraße 50 und Kutſch
gaſſe 3 Der Töpfer Wilhelm Liſt und Maitha Weiſe Alter Markt 3 und
Liltenſtraße 16 Der Maſchinenſchloſſer Otto Knöchel und Margarethe
Hindermann Thorſtraße 24 und Gr Wallſtraße 20 Der Handarbeiter
Franz Keil und Anna Schmidt Halle a S und Cavpellenende Der
Schneider Otto Hankel und Bertha Böhme Halle a S und Schlettau a S
Der Vahnarbeiter Oskar Kamm und Marie Theuerko n Halle a S und
wande Der Bäckermeiſter Guſtav Liebke und Ida Ehlers Aderſtedt
er Schriftſetzer Adolf Jung und Henriette Krätzſchmar Kuttelhof 1 und

Schützenſtraße 9 Der Sattlermeiſter Richard Tonner und Martha
Reimicke Halle a S und Diemitz Der Polizeiſergeant Karl Riechel und
Emma Gothe Halle a S und Königerode Ver Maſchinenarbeiter Albert
Friedrich und Auguſte Rüprich Halle a S und Brachſtedt

Geboren I0 März Dem Zuckerfabrikar beiter Michael Wocknik
Wilhelm

F

d

ein S Ernſt Albert Schmidtſtraße 4 Dem Handar beiter
Hadas ein S Joſef Beeſrnerſraße T Dem Schuhmacher WilhelmSchüler eine T Euy Gr Brauhausſtraße 1 Dem Maſchinenfabrikarbeiter
Max Nürnberger eine T Margarethe Schmiedſtraße 22 Dem Bauarbeiter
Louis Dolg eine T Gertrud Ludwigſtraße 13 Dem Maſchinenſchloſſer
Bruno Orling ein S Arno Thüringerſtraße 29 Dem Malermeiſter Karl
Heitmann eine T Martha Kuttelbof 7 Dem Maſchinſchloſſer Wilhelm
Reichenbach eine T Johanna Delitzſcherſtraße 765 Dem Maſchinenfabrik
arbeiter Otto Blume ein S Otto Schloſſerſtraße 6 Dem Wagenfett
fabrikarbeiter Friedrich Hufenreuter ein S Friedrich Ludwigſtraße 41
Dem Pfefferküchler Gregor Slowik eine T Liesbeth Marthaſtraße 26
Dem Kklempner Paul Wilde eine T Antonie Schmiedſtraße 30 Dem
Handarbeiter Friedrich Steuer eine T Paula Graſeweg 3 Dem Kauf
mann Karl v Wiſſel eine T Hertha Schi melſtraße 17

Geſtorben 10 März h Des Kaufmann Lernhard Häni Ehefrau
Anna geb Ludwig 36 Schmeerſtraße 2
Nötzig 23 St Eliſabeth Krankenhaus Des Arbeiter Franz Puppe
S Franz 1 Albert Schmidtſtraße 1 Der Bäckerlehrling Karl Haake
17 J Spige 37 Eliſabeth Arnoldt 43 Klinik Der Zimmermann
Friedrich Nugliſchk 65 Bergmannstioſt Des Tiſchler Johannes Gehl
aar S Johannes 3 M Ludwigſtraße 46 Des Fabrikarbeiter Bruno

Stengel S todtgeboren Klinik

Der Hausdiener Hermann

Standesamt Halle Burgſtraße 38
Aufgeboten 10 März Der Stellmacher Herrmann Schuldt und

Martha Voigt Auguſtaſtraße 16 und Trothaerſtraſße 20 Der Handarbeiter
Otto Wittmann und Anguſte Röder Advokatenweg 26 und Plan 3 Der
Schuhmache Ernſt Rohne und Anna Claus Wörtt ſtraße 6 Der Hülfs
prediger Martin Jordan und Auguſte Loofs Merſehurg und Blumen
ſtraße 19 Der Mechanikus Hermann Krauſe und Minna Horſt Eichen
dorffüraße 6 und Belfortſtraße 18

Geboren 10 März Dem Geſtütwärter Robert Hoffmann ein S
Paul Weißenburgſtraße 16 Dem Spinnereiarbeiter Otto Kittel eine T
Luiſe Hoheſtraße 18 Dem Streckenwärter Wilhelm Schmidt eine T
Helene Adolfſtraße T Dem Former Willy Geiſer ein S Friedrich
Adolfſtraße 3 Dem Kernmacher Auguſt Thielicke eine T Erna Körner
ſtrake 12 Dem Bahnarbeiter Hermann Schnelle ein S Hermann

ehe 35 Dem Lackierermeiſter Guſtav Reichert eine T Johanne
ainſtraße 5

Geſtorben 10 März Der Geſchirrführer Wilhelm Prautzſch 29 J
Diakoniſſenhaus Des Bahnarbeiter Otto Eſchert T Charlotte 3 J
Böckſtrake 3 Der Schornſteinfegermeiſter Eduard Theleinann 82 J
Roſenſtraße 2 Des Gasanſtaitsardeiter Ernſt Schöppe S Walter 4 M
Petersbergſtraſe 2 Die Ehdhefrau des Bruchmeiſters Hermann Märſch
Anna geb Mertin 29 J Diakoniſſenhaus Der Rentier Guſtav Koegel
57 Seebenerſtraße 57 Die unverehel Helene Trautmann 61 Bern
bungerſtraße 15 Des Bergmanns Eduard Haft T Margarethe 3 W
Köthenerſtraße 12 Des Maſchinenfabrikarbeiter Otto Fiedler S Otto
4 Gr Wallſtraße 42
Zur Aumeldung im Standesamte iſt Legitimation erforderlich

Telegramme und letzte Uachrichten
Berlin 11 März Hirſch s Bur Die Burſchenſchaft Van

dalia ſandte anläßlich des Sieges Delareys an den Präſidenten
Krüger in Utrecht folgendes Telegramm Eine wie alle Deutſchen
Jhr Volk verehrende Burſchenſchaft ſendet die herzlichſten Glückwünſche

zum neueſten Siege Jhres Volkes und wünſcht daß Jhr tapferes Volk
das Fremdenjoch endgiltig abſchüttele

Verlin 11 März Meldung des B Geſtern Nachmittag
erſchoß der Konditorgehilfe Braun in ſeiner Müllerſtraße 1624 gelegenen

Wohnung mittelſt eines ſeine Tochter Margarethe Braun
will im Scherz auf ſeine Tochter angelegt und nicht gewußt haben daß
das Teſching geladen war

Kiel 11 März Meldung des B Hier häufen ſich in
letzter Zeit die Einbruchsdiebſtähle Sonntag Abend wurde ein Uhr
laden in der Hauptſtraße ausgeraubt und um mehr als 8000 Mk Gold
ſachen beſtohlen Die Kriminalpolizei vermuthet als Thäter auswärtige
Einbrecher

Bremen 11 März Meld d B Hier verhaftete die
Polizei eine von ihrem Gatten getrennte Frau auf Grund der Anzeige
von Nachbarn daß ſie zwei ihrer außerehelichen Kinder zunächſt er
ſt ickt dann verbrannt hätte

Gnueſen 11 März Meldung des B Drei Abi
turienten ein Unterprimaner und drei Sekundaner des
hieſigen Gymnaſiums wurden weil ſie der Theilnahme an der kürzlich
entdeckten geheimen Verbindung verdächtig erſcheinen von dem
weiteren Beſuch der Anſtalt ausgeſchloſſen

Metz 11 März Wolff s Bür Ein Gensdarm der ſich hier
dienſtlich aufhielt wurde geſtern Nachmittag 5 Uhr auf der Friedhofs
ſtraße von einem Wagen angefahren Als er dieſe Uebertretung
feſtſtellen wollte entſtand ein Streit Der Gensdarm wurde von
den Streitenden überfallen mit Meſſern bedroht zu Boden ge
worfen ſeines Säbels beraubt aber nicht nennenswerch
oerletzt Ein hinzukommender Vice Feldwebel wollte ihm zu Hilfe eilen
konnte ihn aber nicht befreien Endlich gelang es dem Gensdarm den
Revolver zu ziehen Er jagte einem der Angreifenden eine Kugel
durch den Hals die den Getroffenen ſofort tödtete Vom Militärpoſten
am Friedhofs Thor kamen dann 10 Mann herbei und befreiten den
GSensdarmen Drei Angreifer wurden verwundet

Wien 11 März Meldung des Kl
meldungen aus Transvaal iſt bei einem am 27 Februar in der
Nähe von Neukirk ſtattgefundenen Treffen der auf Seiten der Buren
kämpfende Schwiegerſohn des Grafen Ernſt Zichy Hauptmann
Mac Carthy gefallen

chingse
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Wien 11 März Meldung des B Der Czas in

Krakau berichtet Oberſt Grimm in Warſchau der Gehilſe des
Generals Purzrewski in der Verwaltung des Warſchauer Kriegsbezirkes
wurde verhaftet Seit 10 Jahren verkaufte Grimm Mobiliſierungs
und Vertheidigungspläne an Deutſchland Ganz kürzlich erhielten
die Behörden nach monatelanger Ueberwachung Beweiſe ſeiner Schuld

worauf Grimm ſofort verhaftet wurde Bei der Reviſion fanden ſich
kompromittierende Papiere darunter eine Liſte beſtechlicher ruſſiſcher
Generäle Von anderer Seite wird behauptet Grimm ſei am Freitag
füſiliert worden

Paris 11 März Wolff s Bur Jn dem Gebäude der Lino
leum Fabrik in der Rue Montmartre brach Abends Feuer aus welches
ſich auf die Nachbarſchaft ausdehnte und 10 Häuſer zerſtörte Vier
Perſonen darunter ein Feuerwehrmann wurden verletzt

Brüſſel 11 März Wolff s Bur Dem Petit Bleu wird aus
London telegraphiert die Zahl der von Delarey gefangenen Mann
ſchaften Methuens betrage tauſend die von Kitchener angegebene Zahl
von 201 Gefangenen ſei die der nicht wieder freigelaſſenen

London 11 März Wolff s Bur Ein Telegramm Lord Kit
cheners Pretoria beſagt nach den Berichten der verſchiedenenaus

rinſhen Tr n thes a d ten M ſo a R rn 5britiſchen Truppentheile ſeien in der letzten Woche ſechs Buren getödtet
zwei verwundet und 88 gefangen genommen 36 hätten ſich ergeben
Die jüngſt im Diſtrikt von Harriſmith thätig geweſenen Truppen ſeien
jetzt wieder auf dem Marſch nach Weſten Wie wird nun der nächſte
Wochenbericht über die Verluſte der Engländer lauten Red

Newyork 11 März Laff Bur Heute Vormittag wird Prinz
Heinrich noch ein oder zwei Privatbeſuche abſtatten wahrſcheinlich bei
Mrs Vanderbilt und Mr Die Vereinigung der Briefträger
überreicht heute früh in Hoboken dem Prinzen eine broncene Gedenk
tafel der gewaltſam ums Leben gekommenen Präſidenten
der Vereinigten Staaten Der Bürgermeiſter von Newyork Seth

Mills

Low wird hierbei die Widmungsrede halten Nachmittags 2 Uhr ſtattet
der Bürgermeiſter dem Prinzen Heinrich den offiziellen Abſchiedsbeſuch ab

Die Abfahrt des Dampfers Deutſchland vom Pier erfolgt 3 Uhr
20 Minuten Der Bund der Geſangvereine bringt während der Abfahrt
Lieder zum Vortrag mehrere Hafendampfer begleiten das Schiff die Bucht
hinunter um dem Prinzen noch ein kräftiges Lebewohl zu ſagen

Newyork 11 März Laff Prinz Heinrich kehrte
geſtern am frühen Abend nach Hoboken zurück und blieb an Bord der

Deutſchland Später fand an Bord dieſes Schiffes ein Mahl ſtatt
an dem das vom Präſidenten Rooſevelt für den Prinzenbeſuch gebildete
Comité andere Gäſte zuſammen 48 Perſonen theilnahmen Es
wurden Trinkſprüche auf den Präſidenten R Kaiſer

ausgebracht Nach dem ihm
dankend Darnach

Vorſtellung

Bur

und

r Rooſeveltden Prinzen Heinrich
r tngewordenen Trinkſpruch verbeugte ſich Prinz Heinrich

begab ſich Prinz Heinrich nach Newyork um der Gala

ik

M 41 1Wilhelm und

im Deutſchen Jrving Place Theatre beizuwohnen die in Folge
ſeines Nichteintreffens an dem feſtgeſetzten Tage am 22 Februar ver
ſchoben worden war Das Haus war überfüllt Nach der Vorſtellung
fuhr Prinz Heinrich zum Fährboot und kehrte an Bord der Deutſch
land zurück

Philadelphia 11 März Wolff s Bur An dem geſtrigen
Diner zu Ehren des Prinzen Heinrich nahmen etwa 100 Perſonen
theil Prinz Heinrich betonte in ſeiner Rede es ſei abſolut kein ge
heimer Zweck geweſen der mit ſeiner Miſſion verfolgt wurde ihm
ſei vor ſeiner Abreiſe geſagt er möge ſeine Augen und Ohren weit
öffnen und ſo wenig wie möglich ſprechen in letzterer Beziehung ſei
er indeß bange daß die Miſſion fehlgeſchlagen ſei aber geſehen habe er
bedeutend mehr als manche glauben Nachdem der Prinz ſeinen Dank

aus geſprochen hatte ſchloß er mit den Worten Laſſen Sie uns treue
Freunde ſein aber es auch wirklich ſein

Bankhaus Paul Schauseil C0
Halle a S Bitterfeld Döolitzseh

An und Verkauf von Werthpapieren Einlösung von Coupons
Conto Corrent Check und Wechsel Verkehr

Verziusung von Geldeinlageon ete ete

Coursbericht der Halleschen Bankfirmen v 12 März
Dividende Zine S Coarstür Proz termin a Notis

s Iallesohe Stadt Anleihe von 1882 S n 99 506Thoater Anleihe von 1884 S u 958,256g Sindt Anleihe von 1886 S n 5 506Steadt Anleihe von 1833 n 99,3064 9 Stadt Anleihe von 1900 2 n 4 1608,306Akeuer 2 Stadt Anleihe e h u 3 Ss Krturter Stadt Anleihe 1888 S n 98 250e Stadt Anleihe 1895 S u 4 103 606Ertfurter Stadt Anleihe v 1901 u 4 103,500s Halheratadter stadt Anleihe 1880 S u 93 506Naumburger Stadt Anleibe V 1889 S S u 3 3

42 v 100o01 n 4 105Ahdsehafth Central Ptandbriete n 89 806
4 Shehsisehe laudsehaftl Pfandbriefe 1 u 4 103 500

3 a a J en u 8 Tz w n 3 91Bz Provinzial Anleiſie S Versch s 99,25b26
Halle Hettstedt Eisenb Obligsetion S u 956F o h u 4 1086Hallesche Strassenbaun 4 Obligationen S n 4 96BUnion Obl mit 108 rückz S h u 6 1056nappschnatfis Herufageuonzgenuseh An S n 4 102,750do do 4 bis 1904 unkdb Anl S u 4 102,756
s netrut Regie ohlig Kretl Nehbra u 97,25b2Bernburger Maschinenfabrik Oblig

rückztehlbear io3 cd Cröllw Act Papierfabrik S h u 1000Eisenacher Kammgarnspinnerei 4 Ob

rückranhlbar 12 2 u 1006F Aimmermaunn Co Maseh Hyp Anl S u 33,506r Anleihe d Anckorfabr Körbisdorf S u 1000
V Anl der Waldauerlraunuk Aot 6 s u 4 100,506
Snehs Thür Krannkoblen Seohnldv S u 4 100 256Werncheu Weisseuf Hraunk Sehnldv S n 4 100 600 do do Von 1898 u 4 100,50bsTeltzer Paraftin ind Solarölfabrik 4

unkündhbar bis 1904 u hooqHallerehe bnankvereins Acten 1900 t 4 147dzvwnr nd Voreehnne Mank Antien 1900 4 4 72BAmmendorfer Papierfabrik Actien 1229 of 10 4 1286
un rn ne rik Aen 1900 01 12 4Gröllwitz Acten Paplierfaebrik Actien 1900 o 18 4 215börstewitz Kattmannsdorfer Brk lnd A 1900 o 4 4 64B

Vorz Actien I1900 01 65 4 995Kkllenbnrg Kattun MAanufaktur Acetien 1900 o 8 4 860
tranerei Actien Feldschlössechen 1800 o 6 5
Glanzig Zuekerfnbrik Actien I15 00 11 4Halle HettstedterKisenbahn Act Litts A I1800 o1 S 4 63B

Nr 1000 bis 1908 garantiert l
Hallenche Actien hierbrauerei Actien 1800 o 4 4 909Hall Manehinenſfabrik Actien 1900 36 J 4 850B
Hallesehe Strasaenbahn Actien 1900 v l oHallesche Portland Cement Fabrik Act 1800 8 a
Hüdenrand ehe Nehlenwork Actien 1800 o I 4 135BKöürhisedorf Aneckerfahbrik Action I900 01 S 4
Kyhäuserhütte Akt Alaschinenfabrik 1800 17 4 1576
hauduberg Malzftahbrik Actieon vo on 11 4 185BVanmhbnarxger Braunkohlen Aetlien 1900 o 18 1200BVlemberg Malzftabrik Aktien 1800 o I N655NXlenburger Schlossmälzerei Act Ges 180001 4 5806
Kieheck sehe Moutanwerke Actien 1900 on r 4 2096Suchru Thür Brannkohlen Stamm Aet 1990 10 4 1131,506
Skehu Thür Mraunk Stamm Prior Aet 1800 160 4
Waldauer Hrannkohten Stamm Actlen 1900 01 14 4 154b r
Wersehen Woingenf Hraunk Stamm Act 1900 01 20 4 230br
Zeitaer Masehinenfabrik Actien Sehaede 1900 01 14 4Leitner araffin nud Solarölfabrik Aetien 1900 o 11 4 183 756
Auckerrafünerie Actien Halle i800 01 20 5 ielrnekdorf Nietleben Berzban Ver Knre S P Zins o

IHallesehe Cousol lfänuersobaft Kuxe 0 Zins 0 Z 5000
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Tornister für Mädchen12 März Nr 60
F8 95 Pfg 75 10 45 bis 85 Mk

Tornister tür Knaben
95 Pfg 25 50 1,75 2 bis 95 Mk

Diarien mit blauen Ciuband S und 9 Pfg
mit feſtem Einbhand S 10 und 18 Pfg

mit Wachstuch Cinband D S 45 Pfg

Stalhhlfederun d S 10 2 15 Pfg
Groß G 95Pfg 25 40 R

Tafſolnm 9 22 Pfg poliert 42 Pf
Schäeter VCatton S Pfg 10 Stük 7 und S Pfg

Schieferkasten 6G 22 25 50 Pfg
e i e

54 G Ulrichstrasse 54

BRacdlierg um 2 3 4 und 5 Pf
BWederhalter 5 8 10 12 22 und 35 Pfg
Bleistiäfte I 3 5 Pfg

mit Hülſe 5 I0 13 18 und 25 Pfg
Tümte Flaſche G und 10 Pfg

Copiertinmte Fluoſhe 12 Pfg
Tafelschwämume 3 5 und 10 Pfg
Reiss zeuge 33 45 Pfg 125 45 70 Mk
Vrüihstiüclastaschem 18 25 25 35 38 45 Pfg
Spruchbücher 4 Pf
Aufgabebiücher 3 umd G Pf

Jmmntliche Arie e Jem Schulbe dar

Die bedeutend ermäßigten Preiſe für meine vorzüglichen

hemüse und Früchte Conserven
bleiben auch weiter beſtehen und empfehle ich ſo lange der Vorrath reicht

Junge Schnitt u Brechbohnen 2 Pfd Dose 21 Pfg
Pfd 26 28 30 33 40 PfgJunge feine und extrafeine Erbsen 35 33 33 Fis

54 59 68Prima Schnittspargel 48 33 33 02 160 133
Prina u extra prina Stangenspargel 36 100 115 102 1802 ppfd 140 145 150 165 180 Pfg
Prima junge Wachsbrechbohnen junge kl Carotten gemischte Gemüse jungeKohlrabi in Scheiben Spinat Blumenkohl Telt Kübehen Tomaten purée franz
Champignons ebenfalls ſpottbillig
Metzer Mirnbellen 2 Pfd Doſe 70 Pfg Kirschen roth o Kerne 2 2 Pfd Doſe 140 Pfg
Aprikosen ſeinste 2 Pfd Doſfe 140 Pfg Birnen weiß n roth 2 Pfd Doſe 90 PfgErdbeeren Johnnnizbeeren Stnchelbeeren Reine J vpinue Pflaumen

Heidelbeeren gemisehte Früächte ete
a ebenfalls zu ſehr billigen Preiſen nGarantie für feinſte Qualitäten und ſtrammſte Füllung der Doſen

Robert Weise Friedrichplatz 9
Zu den 2 gold Zuokerhüten

Se e e S e S SS

6 T und daher der billigste Kaſfeerusatz

S e runter alen KRaffeemitteln z un vleibt
der

Rechte Franck Kaffee
in MolzKistehen und Packeten

durch seinen vorzüglichen Wohlgeschmack und seine 9
uner reichte Aus giebigkeit an Farbe u Kraft der

allerbeste
Man achte auf Schutzmarke und Unterschrift

8CHU TZM ARKE

IIallesche NSähr Zwieback Fabrik
Slaall eng Mlererte Antatt

sowie für all Klassenzur Vorbereitung für das Pinj Preiw Pxamen höherer Lehranstalten 4
Sexta bis Prima incl Abiturinmnm

ron Dr Herm Krause JPension Programm H

Tuch Wersand Otto Burkharcdtt S
Halle Saale Gr Mürkerstr 17 Max Wergien

empfehlt ſieh als hilligste und reellste Bezugsquelle in Anzug Stoffen Fcht Malzzu eker
und bittet bei Bedarf um gütige Berücksichtignog bayriſchenErste Saison Neuheiten

Ticht Zuschneider

v
Rabatt5parbücher

Billigste Preise bewährtes Mittel bei Huſten u Heiſerkeit
à Pfund 80 Pfg offeriert

A Trautwein Sr Uriwſtr ee Kanfer ne beim 0 Sohneiderin F ierhält auf Wunſch ein ſehr 5

es Rabatt Marken prahtiſches 5Maassbuch gratis

ar e Halle a SNähr Zwieback
W beſtes nach ärztlicher Vorſchrift geme

W kalkphosphathaltiges Muskel und Knochen
N bildendes Nahrungsmittel

für Kinder
l Mehrfach prämiiert Zu haben in 10 20 30

S und 60 Pfaq Düten in den Apotheken Drogerien
Solpnialwaarenhandlungen und den bekannten
Verkaufsſtellen

Aaumſnhren aller Art werd billigſt an Hilfe 3lutſtock i mermam
genommen Beeſenerſtr 20 Trappiel damburg Fichteſtr 337 e e r on aneaees

Leipzigerstrasse 87
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